
SOTA Aktivierung HB/BE-053 Mährenhorn
Wieder unterwegs auf der Sonnenseite des Haslitals. Vom Erfolg auf dem Bänzlauistock 
angespornt entschliesse ich mich, einen weiteren unbefunkten Gipfel hier zu aktivieren. Das 
Mährenhorn ist ein noch seltener begangener Gipfel als der Bänzlauistock. Ich selber habe mich 
im SAC-Tourenführer, auf der Landeskarte und im Google-Earth vorinformiert. Ein Wenig später 
als letzes Mal mache ich mich vom selben Parkplatz im Farlaui erneut auf den Weg. Der Weg führt 
mich vorbei an der Alp Holzhüs zum bereits im letzten Bericht erwähnten Wannisbordsee. Ab hier 
beginnt die Intuition, auf dem ganzen weiteren Aufstieg finden sich nur vereinzelt Wegspuren und 
auch kaum Steinmännchen. In den grossen Blockfeldern ist es wirklich schwierig den Weg zu 
finden. Einzig die wirklich markante Moräne ist eindeutig ein Hinweis darauf dass ich richtig liege. 
Auf ca. 3/4 des Wegs begegne ich zu meinem Erstaunen einem weiteren Berggänger. Im 
Gespräch erfahre ich, dass er bereits um 8 Uhr auf dem Gipfel stand, er ist wohl besser aus den 
Federn gekommen als ich. Er versichert mir aber, dass ich auf dem richtigen Weg bin. Weiter geht 
es dem Gipfel entgegen. Aber erst im letzten Moment sieht man den Gipfel auch. Ein 
bescheidenes Kreuz wird der phänomenalen Aussicht kaum gerecht. Ich wundere mich, warum im 
Gipfelbuch kaum Eintragungen sind. Der Gipfel ist vom Parkplatz in 3 Stunden erreicht, man muss 
nicht klettern und der Ausblick ist grandios!
Die Aktivierung und das Funken rücken in den Hintergrund. Ich muss wieder an unseren Hund 
denken. Nur ein kurzer Schwatz mit den engsten Kollegen, das bringt gerade die 4 QSO die nötig 
sind. Ich setze mich neben das Gipfelkreuz und sauge die Energie in mich hinein. Der Abstieg folgt 
dem gleichen Pfad den ich im Aufstieg bereits kaum gefunden habe. Ich zählte insgesamt zehn 
Steinmännchen. Beim Wannisbordsee treffe ich meine Eltern HB9BEN und HB3YAM. Wir 
geniessen die schöne Bergwelt und machen uns gemeinsam auf den weiteren Abstieg. Auf 
Wiedersehen im nächsten Jahr.


